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sich das einfach gut an. „Hiermit wollten wir auch
das Bewusstsein für unsere Umwelt schulen.
Dinge wiederzuverwenden, sollte in Zukunft noch
mehr Trend werden.“ Dafür setzt sich Nicole
Eberle auch im Namen des Familienzentrums ein. 
Und dass die Instrumente aus leeren Saftfla-
schen, Plastikbe-
hältnissen, Dosen,
Kleiderbügeln und
Papierrollen auch
wirklich in der Lage
waren, Töne zu
erzeugen, bewies
die Gruppe am
Schluss mit ihrer
musikalischen Neu-
interpretation des
Kinderliedes „Die
Affen rasen durch
den Wald“.  

Sophie Kompe

Nachbarschaftshilfe Unterschleißheim e.V. /
Alexander-Pachmann-Str. 40 / 85716 Unter-
schleißheim / Web: www.nbh-ush.de / E-Mail:
buero@nbh-ush.de / Telefon: 089 370 735 6 /
Familienzentrum: mail@familienzentrum-ush.de
/ Telefon: 089/ 370 735-81 / -82

Aus Müll wird Klang
Familienzentrum gestaltet einen schönen

Ferientag
Eine Gitarre, ein Windspiel, ein Regenmacher, ein
Schlagzeug – allesamt wurden sie hergestellt aus
Müll. 
Dafür sammelten „sie“ ein halbes Jahr: Alexandra
Ernst und Semra Sahin. Sie sind Mitarbeiterinnen
des Familienzentrums und freuten sich ganz
besonders auf diesen Aktionstag mit dem Titel
„Aus Müll wird Klang“.  Einen großen Berg an
Plastik, Papp- und Metallmüll retteten sie vor der
Müllabfuhr. Die Schrottschätze wurden in der
Zwischenzeit im Kellerraum des Familienzen-
trums gelagert.  
Bewaffnet mit Heißklebepistole, Schere und
Kreativität machten sich die elf Ferienkinder am
Mittwoch, dem 03.08.2016 von 15:00-17:30 Uhr

in den Räumen des Familienzentrums der Nach-
barschaftshilfe Unterschleißheim e.V. ans Werk. 
In der Obstpause mit Melone, Äpfeln und Wein-
trauben tauschten sich die Schüler der ersten bis
fünften Klasse über ihre Ideen aus und es ent-
standen lustige klassen- und schulübergreifende
Gespräche zwischen den Teilnehmenden.

„Schon seit 10 Jahren beteiligen wir uns an der
Aktion ‚Schöner Ferientag‘ der Stadt Unter-
schleißheim. Dieses Mal hatte ich das Gefühl,
dass die Stimmung zwischen den Kindern
besonders gut war. Die Chemie der Gruppe hat
einfach gestimmt“, freute sich Nicole Eberle, Lei-
terin des Kinderparks. 
Wenn aus alten unbrauchbaren Dingen etwas
nützliches Neues geschaffen werden kann, fühlt

Nachbarschaftshilfe Unterschleißheim e.V.

Am Dienstag, den 23. August, veranstaltete der
Tennisclub TC Schleißheim unter der sehr profes-
sionellen Organisation und Leitung des Sport-
warts Günter Grassl seinen traditionellen „Ladies
and Gentlemen Cup“. Teilnahmeberechtigt waren
alle Damen und Herren des Vereins ab 50 Jahren,
wobei die Teilnehmerzahl, bedingt durch die
Anzahl der Tennisplätze, auf zwölf Damen und
zwölf Herren begrenzt war. Das Turnier wurde von
Sportwart Günter Grassl organisiert und geleitet.
Die Spiele wurden mit gemischten Doppeln
durchgeführt und nach jeder Runde wurden die
Paare nach einem bestimmten Modus neu
gemischt. Zwischen den Runden gab es Pausen,
in denen sich die Teilnehmer mit Butterbrezen
stärken konnten.
Die Stimmung war ausgezeichnet und die Spiele-
rinnen und Spieler hoch motiviert, denn das Ziel
war natürlich, möglichst viele Punkte zu erzielen.
Bei den Damen wurde Ingrid Sohn mit der höchs-
ten Punktezahl Siegerin und bei den Herren sieg-
ten Helmund Lehsau und Klaus Martin, die sich
die fünf Runden geteilt hatten (insgesamt hatten
also 13 Herren mitgespielt). Die Sieger sowie vier
weitere Damen und Herren mit der nächsthöhe-

Tennisclub TC Schleißheim

Ladies and Gentlemen Cup
ren Punktezahl erhielten Pokale, die Günter
Grassl aus alten Tennisschlägern selbst herge-
stellt hatte. Nach der Siegerehrung ließen die Teil-
nehmer bei Kaffee und Kuchen, die von den Ten-

nisdamen gespendet wurden, diesen schönen
Tag ausklingen. 
Besonderer Dank für dieses Turnier gebührt dem
Sportwart Günter Grassl für die hervorragende
Organisation des Turniers und die von ihm bereit-
gestellten Pokale sowie den Damen für die von
ihnen gespendeten Kuchen und Torten.

Peter Benthues, Pressewart

Übergewicht und Fettleibig-
keit können ursächlich in einer
gestörten Darmflora begrün-
det sein. Forscher konnten
nun beweisen, dass sich eine
spezielle Bakterienart (Firmi-
cuten) im Darm besonders

gut vermehren kann, wenn die Nahrung über-
wiegend zucker- und fettreich ist. Fast 90 %
der 400 unterschiedlichen Bakterienarten
leben im menschlichen Dickdarm und setzen
sich aus zwei verschiedenen Typen zusam-
men. Die sogenannten Firmicuten vermehren
sich automatisch, wenn der Mensch an
Gewicht zunimmt – gleichzeitig findet eine
Reduzierung der bacteroideten Bakterien
statt.  
Studien, die an übergewichtigen Mäusen
durchgeführt wurden, belegen, dass deren
Darmflora  – bedingt durch den erhöhten
Anteil an Firmicuten – die zugeführte Nah-
rung besser verwerten kann und die Firmicu-
ten auf diese Art dazu beitragen, auch deut-
lich mehr Kalorien aufzunehmen.
Die Darmflora bestimmt das Gewicht!
Wenn das Wachstum spezieller Darmbakte-
rien gestoppt wird, kann diese Maßnahme
Menschen vor Übergewicht bewahren. Ver-
suche mit Mäusen belegen, dass diese –

auch wenn eine zucker- und fettreiche Nah-
rung verabreicht wurde – nicht zunahmen,
wenn die speziellen Darmbakterien nicht vor-
handen waren. Bei der Spezies Mensch soll
es sich ähnlich verhalten. Reduzieren Dicklei-
bige ihr Gewicht, verändert sich auch auto-
matisch die Darmflora. So können einige
Bakterien sogar die Kalorienaufnahme för-
dern.  
Mensch und Tier sind gleichermaßen auf ihre
Mikroorganismen im Verdauungstrakt ange-
wiesen, ohne deren Vorkommen viele wich-
tige Nahrungsbestandteile erst gar nicht auf-
genommen und somit genutzt werden
können. Diese sind aber von besonderer
Bedeutung, um unter anderem die Auf-
nahme von wichtigen Enzymen zu er-
möglichen. 
Mein Tipp: Täglich eine ausgewogene Ernäh-
rung für eine gesunde Darmflora mit viel fri-
schen Bio-Obst, Gemüse, Fisch, reichlich
verschiedenen Omega-3-Fettsäuren sowie
Enzymen. Nehmen Sie regelmäßig probioti-
sche Produkte wie Joghurt und probiotische
nahrungsergänzende Mittel,  um die Darm-
flora zu aktivieren und somit das Gewicht zu
reduzieren. 

Euer Charles Mall
Medizinischer Ernährungswissenschaftler

PR-Anzeige

Ernährungs-Tipp der Woche

Die Darmflora beeinflusst das Gewicht
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Heideflächenverein 
Münchener Norden e.V.

Nacht der Umwelt
Wer geht schlafen, wer wird munter?

Freitag, 16.09.2016, 19.00 - 21.00 Uhr
Kurz vor Sonnenuntergang brechen große und
kleine Heideforscher am HeideHaus auf und
erkunden mit Becherlupe, Kescher und Taschen-
lampe die angrenzenden Wiesen und nahegele-
genen Tümpel. Welche tagaktiven Tiere können
wir mit Einbruch der Dämmerung noch finden,
welche nachtaktiven werden wir jetzt am Rande
der Fröttmaninger Heide entdecken? Wo verste-
cken sich wohl Wolfsspinnen, Libellen und Wech-
selkröten?
Treffpunkt: HeideHaus, U-Bahnstation Fröttma-
ning
Referenten: Tobias Maier und Frank Baur
Kosten: Erwachsene 6 €, Kinder 3 €
Veranstalter: Heideflächenverein Münchener
Norden e.V. in Kooperation mit dem Referat für
Gesundheit und Umwelt (RGU) der Landeshaupt-
stadt München
Kosten: Erwachsene 6 €, Kinder 3 €
Anmeldung: erforderlich im HeideHaus (heide
haus@heideflaechenverein.de oder 089/
46223273)

Christine Joas

Kranken- und Altenpflegeverein 
Oberschleißheim e.V.

Einladung zur Mitglieder-
versammlung 

Am Samstag, den 17. September 2016 lädt der
Vorstand des Kranken- und Altenpflegevereins
Oberschleißheim mit den Vorsitzenden Georg
Kalmer und Peter Benthues ein zur jährlichen Mit-
gliederversammlung um 15.00 Uhr im Pfarrheim
von Maria Patrona Bavariae, Haselsbergerstraße.
Auf der Tagesordnung stehen zunächst die
Berichte des Vorsitzenden Georg Kalmer über die
Vereinstätigkeit im Jahr 2016 und der Finanzbe-
richt des Schatzmeisters Uli Reitz sowie der
Bericht der Kassenprüfer.  
Danach erfolgt ein Vortrag von Pfarrer Ulrich
Kampe zum Thema: „Seniorenpastoral aus der
Sicht des Seelsorgers am Ort“. Es folgt die
Ehrung der Mitglieder für 25-jährige Vereinszuge-
hörigkeit. Im Anschluss daran sind alle Besucher
zu einer kleinen Brotzeit eingeladen. Den
Abschluss bildet wieder der Gedenkgottesdienst
für die verstorbenen Mitglieder um 18 Uhr in der
Pfarrkirche Maria Patrona Bavariae  .
Alle Mitglieder sind zur Teilnahme an der Mitglie-
derversammlung und dem Gedenkgottesdienst
herzlich eingeladen. Gäste sind herzlich willkom-
men.
Ein Abholdienst ist möglich, bitte unter Tel.
3153354 anmelden.

Peter Benthues, stv. Vorsitzender

Die nächste
Ausgabe erscheint

am 17.9.16

Redaktionsschluss
ist am Montag, den
12.9.16, um 18 Uhr


